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Neujahrsempfang 2010 Bürgermeister DI Walter Steininger 
Tel.: 0699/12660447 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 

Freitag, 16. April 2010 

 
Liebe Diersbacherinnen ! 
Liebe Diersbacher ! 
 

 

Obwohl der finanzielle Spielraum 
der Gemeinde Diersbach  in den 
nächsten Jahren ziemlich einge-
engt sein wird, konnte ich mit un-
serem Gemeindereferenten Dr. 
Josef Stockinger  bei seinem Bezirksbesuch am 5. 
Februar 2010 wichtige Ziele unserer Gemeinde sowohl 
im Umfang als auch zeitlich abstecken: 
 
Der zugesagte Termin der Schulsanierung wird auf-
grund der derzeit herrschenden Finanzkrise vom Jahr 
2010 auf das Jahr 2011 verschoben, dafür wird der fi-
nanzielle Rahmen aufgestockt, um (fast) alle Wünsche 
der Gemeinde Diersbach erfüllen zu können. 
 
Für den Bauhofneubau gibt es zu den bereits zuge-
sagten und teilweise ausbezahlten Bedarfszuweisungs-
mitteln im Ausmaß von € 200 000,- weitere € 50 000,- 
um neben dem Gebäude auch das Umfeld entspre-
chend gestalten zu können. 
 
Im Straßenbau wird es im heurigen Jahr nur unbedingt 
notwendige Instandhaltungsmaßnahmen geben. Erst 
für das Jahr 2011 gibt es in diesem Bereich wieder fi-
nanziell Zusagen des Landes O.ö.. 
 
Größere Investitionen im Bereich unserer drei Feuer-
wehren wird es erst wieder ab dem Jahr 2013 geben. 
 
Ich bitte um Verständnis, dass im heurigen Jahr strikte 
Budgetdisziplin angesagt ist, d.h. es können nur Ausga-
ben bzw. Investitionen getätigt werden, die bereits im 
Budget 2010 berücksichtigt wurden, denn nur dann ist 
sichergestellt, dass uns das Land O.ö. den prognosti-
zierten Abgang im Budget 2010 im Ausmaß von über €  
250 000,- ersetzen wird. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

euer Bürgermeister 

 

Folgende Auszeichnungen wurden an verdienstvol-
le Kommunalpolitiker verliehen: 
 

Der Goldene Ehrenring der Gemeinde wurde dabei an 
Johann Schmiedleitner überreicht, mit dem Silbernen 
Ehrenring wurde Johann Mayer ausgezeichnet und die 
Goldene Ehrennadel haben Johann Eder, Josef Rapold 
und Josef Schlöglmann erhalten. Weiters erhielt bei der 
letzten Gemeinderatssitzung Herbert Ertl den Ehren-
krug der Gemeinde. 
 

Johann Schmiedleitner hat in den letzten Jahrzehnten 
die Kommunalpolitik sowie das Vereins- und Kulturle-
ben der Gemeinde ganz wesentlich geprägt. Schon als 
Jugendlicher engagierte er sich ehrenamtlich als Land-
jugendobmann. Später stand er als Obmann der Tele-
fongemeinschaft Raad und dem ÖAAB vor und enga-
gierte sich als Funktionär im Pfarrgemeinderat und bei 
der Sportunion. 1985 wurde er in den Gemeinderat ge-
wählt, wobei er zuerst als Obmann den Umweltaus-
schuss übernahm und seit 1991 den Kulturausschuss 
leitete. 1997 stieg er zum Vizebürgermeister auf, wobei 
neben der Kultur vor allem eine aktive Bodenpolitik und 
die Dorferneuerung Schwerpunkte seiner Arbeit waren. 
 

Noch länger in der Gemeindepolitik war Johann Mayer 
aktiv. Er übernahm im Jahr 1978 als Ortsparteiobmann 
die Führung der FPÖ und stand seiner Partei ab dem 
Jahr 1979 dreißig Jahre lang im Gemeinderat als Frakti-
onsobmann vor.  Einen Schwerpunkt seiner Arbeit im 
Gemeinderat sah er in der Kontrolle. Er gehörte dreißig 
Jahre lang dem Prüfungsausschuss an und leitete die-
sen auch eine Periode lang. 
 

Josef Rapold gehörte 24 Jahre lang dem Gemeinderat 
an, wobei sein Hauptaugenmerk dem Straßenbau galt. 
Daher leitete er auch in der letzten Periode als Obmann 
den Bau- und Straßenausschuss.  
 

Sowohl Johann Eder als auch Josef Schlöglmann 
haben sich vor allem für die Anliegen der Landwirtschaft 
eingesetzt. Johann Eder gehörte seit 1991 dem Ge-
meinderat an, war ab 1994 Mitglied der Bezirksgrund-
verkehrskommission und hat von 2000 bis 2009 als 
Ortsbauernobmann die Interessen der Ortsbauernschaft 
vertreten. Sein Vorgänger als Ortsbauernobmann war 
Josef Schlöglmann. Er hatte ganz wesentlich Anteil dar-
an, dass die Diersbacher Landwirtschaftskammermit-
glieder die vielen Ände-
rungen, die mit dem EU-
Beitritt verbunden wa-
ren, bewältigten. Außer-
dem war er 15 Jahre 
lang Obmann des Bau-
ernbundes. In der Ge-
meinde hat er in den 
letzten zwölf Jahren als 
Gemeindevorstandsmit-
glied ganz wesentlich 
die Gemeindepolitik mit beeinflusst. Herbert Ertl war 6 
Jahre im Gemeinderat tätig, außerdem in der Mitglie-
derversammlung des Bezirksabfallverbandes 
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Gesunde Gemeinde 

Fit in den Frühling 
 

Unter dem Motto „Wir haben einen 

Bewegungsapparat und keinen Ru-

heapparat“ - Wirbelsäulengymnas-

tik für jeden Mann u. jede Frau! 

 
Ab  Mo., 1.März 2010  -  19 .30 Uhr  - 
Turnsaal Diersbach, mit Edtl Monika,  
5 Abende, pro Abend : 2.- Euro 
 

Steuersprechtag - ÖAAB 

Der ÖAAB Diersbach veranstaltet am Donnerstag, den 

4. März 2010, um 20.00 Uhr im Gasthaus Pötzl, Stie-
genwirt in Diersbach einen Steuersprechtag mit  
Fr. Sabine Rathmayer 

Exkursion der Ortsbauernschaft 

Exkursion der Ortsbauernschaft Diersbach  am  

Freitag, den 5. März 2010, Abfahrt 7.00 Uhr  

Parkplatz Diersbach 
 

 Besichtigung der Fa. ETA Heiztechnik, Hofkirchen 

 Besichtigung der Fa. JESSERNIGG, Marchtrenk 

 (Hersteller v. pflanzenschutztechn. Maschinen u.  

 Schnapsbrenntechnik) 

 Besichtigung der Fa. ÖKO-Pellets AG, Reichraming 

 (Hersteller von Pellets  aus Hackgut) 

 Betriebsbesichtigung (Fam. Schwarzlmüller, Stein-

bach/Steyr, FL-Zuchtbetrieb mit 10.000 l Stalldurch-

schnitt 

 

Fahrtkosten: 20 Euro 

Anmeldung: Alois Lang Tel.: 0664/2722861 

Bauernbund - Informationsabend 

Einladung zum Bauernbund -

Informationsabend 
 

am Montag, den 1. März 2010, um 20.00 Uhr im 

Gasthaus Schmidtseder (Wirt z´Waging) 
 

Tagesordnung: 
 Eröffnung und Begrüßung durch BBO Robert Stahr 

 Berichte 

 Ehrungen langjähriger Mitglieder 

 Referat des NR-Abg. Peter Mayer 
 (Stand der Verhandlungen zum Einheitswert neu,  

 Aktuelles aus dem Agrarclub) 

 Allfälliges/Diskussion 

 

Auf ein zahlreiches Kommen aller Mitglieder mit Gattin oder 

Gatten, insbesondere der Bäuerinnen, Altbauern, sowie der 

bäuerlichen Jugend mit Freundin oder Freund freut sich der 

Bauernbund 

Generalversammlung der Union 

Einladung zur 

GENERALVERSAMMLUNG 

mit Neuwahlen der Vereinsleitung 
 

am Freitag, den 12. März 2010, um 20.00 Uhr 

im Gasthaus Jell in Diersbach 
   

Zu dieser Generalversammlung laden wir alle Mitglieder 

(aktiven u. fördernden) der Sportunion Diersbach herzlich 

ein. 



   

Seite  4 

27./28.02. Dr. Schöfer, Taufkirchen, TelNr.: 07719/7317 

06./07.03. Dr. Lachmayr, Andorf, TelNr.: 07766/4005 

13./14.03. Dr. Höfler, Andorf, TelNr.: 07766/2140 

20./21.03. Dr. Hochhauser, St.Marienk. TelNr.: 07711/2207 

27./28.03. Dr. Fuchs, Rainbach, TelNr.: 07716/8188 

03./04.04. Dr. Schmidtseder, Suben, TelNr.: 07711/2228 

05.04. Dr. Schöfer, Taufkirchen, TelNr.: 07719/7317 

Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste 
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Am Sa. 6. März 2010 ist die Ordination von  

Dr. Prammer wegen Fortbildung geschlossen 

 

Winterdienst auf Gehsteigen 

Wie bereits in den Vorjahren, wird auch 

2010 in den meisten Gemeinden vom 
Sanitätsdienst der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding eine Schutzimpfung 
gegen Zecken angeboten. 
 
Diese Impfung findet heuer am Donnerstag, den  
4. März 2010, von 8.00 bis 8.45 Uhr in der Volks-
schule Diersbach statt. 
 

Anmeldeformulare für die Impfung liegen am Gemein-
deamt auf. Es werden keine persönlichen Einladungen 
ausgeschickt. Jeder Impfwillige soll seinen Impfstatus 
anhand der Impfkarte überprüfen. 
 

Impfschema: 
 

Die Grundimmunisierung gegen FSME besteht aus  
3 Teilimpfungen. 

 1.Teilimpfung ab dem vollendeten 1. Lebensjahr 

 2.Teilimpfung etwa 1– 3 Monat nach der 1. Teil-
impfung 

 3.Teilimpfung 5-12 Monate nach der 2. Teilimp-
fung 

 1. Auffrischung 3 Jahre nach der 3. Teilimpfung 

 Weitere Auffrischungen alle 5 Jahre für Impflin-
ge bis zum 60. Lebensjahr - alle 3 Jahre für Impf-
linge ab dem 60. Lebensjahr. 

 

Kosten der Impfung: 
 

€ 15,00 für Personen ab dem vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 12,80 für Personen vom 15. bis zum vollendeten  
  16. Lebensjahr 
€ 11,00 für Kinder bis zum vollendeten 15. Lebens
  jahr 
€ 3,63  für Impflinge lt. Sonderregelung ab dem  
  3. unversorgten Kind 
 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in bar zu bezahlen. 
 

Zur Impfung sind unbedingt mitzubringen: 
 

 Anmeldeformular - vollständig ausgefüllt 

 Impfkosten in bar - wenn möglich , Betrag genau 
mitbringen 

 Zeckenschutz-Impfkarte (außer bei 1. Teilimp-
fung) 

Ärztliche Sonn– u. Feiertagsdienste Zeckenschutzimpfung 

Die  Kindergartenanmeldung für das Jahr 2010/2011 

findet am  

Mo., 22. u. Di.,  23. März 2010  
jeweils von 14.00 bis 16.00 Uhr  

 

im Büro des Kindergartens Diersbach statt. 
 
 
Alle Eltern werden von der Gemeinde 
noch extra verständigt ! 

Kindergartenanmeldung 

Auf Grund von diversen Anfragen möchten wir auf die 

einschlägigen gesetzlichen Bestimmungen hinweisen: 
 
Nach den Bestimmungen des § 93 Straßenverkehrsord-
nung (StVO) haben die Eigentümer von Liegenschaften 
im Ortsgebiet, ausgenommen Eigentümer von unver-
bauten land– und forstwirtschaftlichen Liegenschaften, 
dafür zu sorgen, dass die entlang der Liegenschaft vor-
handenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen gesäubert sowie bei 
Schnee und Eisglätte bestreut sind. 
 
Auch wenn 
der Geh-
steig sei-
tens der 
Gemeinde 
sporadisch 
g e r ä u m t 
wird, ent-
bindet dies 
nicht von 
den oben 
angeführ-
ten gesetz-
lichen Be-
stimmungen 
 
Diese Gesetzesregelung hat zur Folge, dass der Anrai-
ner nach den Bestimmungen des Allgemeinen Bürgerli-
chen Gesetzbuches (ABGB) haftet und bei einem Un-
fall, der verursacht worden ist, weil der Anrainer seinen 
Verpflichtungen nicht ausreichend nachgekommen ist, 
geklagt werden kann. 
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Die alljährliche „Weiserflächenbegehung“ bildet die 

Grundlage für die Festsetzung des Jagdabschuss-
planes. Bei dieser gemeinsamen Begehung von Ver-
tretern des Jagdausschusses, der Jagdgesellschaft und 
einem Sachverständigen der Bezirksforstinspektion wird 
die Verbisssituation im Gemeindegebiet beurteilt. 

Heuer findet diese „Weiserflächenbegehung“ 

am Freitag, den 9. April 

mit Treffpunkt um 8.00 Uhr vor dem Gemeindeamt 

statt. Alle, die Flächen besichtigen lassen wollen, kön-
nen diese Jagdausschuss-Obmann Josef Schlögl-
mann (Tel. 0676/5539700) melden. Auch kann jeder 
Waldbesitzer, der vom Wildverbiss betroffene Flächen 
hat, bei dieser „Weiserflächenbegehung“ mitgehen. 

Die oö. Landesregierung hat auch heuer 

wieder für die Heizperiode 2009/2010 die 
Gewährung eines Heizkostenzuschusses 
an sozial bedürftige Personen beschlossen. 
 
 

Wie wird gefördert? 
 
Gewährung eines einmaligen Heizkostenzuschusses für 
die Heizperiode 2009/2010 
 
 in Höhe von 220 Euro pro Haushalt, wenn das 

Haushaltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Bedürftig-
keit liegt,  

 in Höhe von 110 Euro pro Haushalt, wenn das 
Haushaltseinkommen diese Einkommensgrenzen 
um bis zu maximal 50 Euro überschreitet. 

  
 

Diese Einkommensgrenzen betragen für:            

 Alleinstehende:  783,99 €         
 EhepaareLebensgemeinschaten:  1.175,45 € 
 pro Kind: 111,23 €  
 
 

Für eine Auszahlung des Heizkostenzuschusses muss 
ein Einkommensnachweis vorgelegt werden. Sie wer-
den gebeten diesen gleich mitzubringen. 
 

Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkosten-
zuschuss beantragt wird, um den Hauptwohnsitz han-
deln und die Wohnung muss im Bundesland Oberöster-
reich sein. (Für Zweitwohnsitze ist kein Heizkostenzu-
schuss möglich). Dieser Hauptwohnsitz muss während 
des Antragszeitraumes gegeben sein und zumindest für 
die Dauer von 2 Monaten bestehen bzw. bestanden 
haben 

 

 
 

Der Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen ge-
währt werden, die auch tatsächlich für Heizkosten auf-
zukommen haben. Demnach ist die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an jene Personen ausge-
schlossen bei denen vertraglich sichergestellt ist, 
dass für ihre Heizkosten Dritte aufzukommen haben 
(z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages).  

Mitteilung des Jagdausschusses 

Die Antragsfrist läuft vom  
28. Dezember 2009 bis 15. April 2010. 

ALTEISENSAMMLUNG 
Die Freiwillige Feuerwehr Oberedt führt wie jedes Jahr 

auch heuer wieder eine Alteisensammlung im Gemein-
degebiet durch, und zwar am 
 

Samstag, den 13. März 2010 
 

Anmeldungen: 
 

Gemeindeamt Diersbach, Tel.: 07719/7205,  
bei Hr. Christian Kohlbauer, Tel.: 0664/8723731  
oder Hr. Gerhard Kasbauer, Tel.: 0676/7003910 
 
 

Borkenkäfer Vorbeugung 

Mitteilung der Bezirksforstverwaltung 
 

Geschätzte Waldbesitzer/innen! 
 

Um einer Borkenkäferkalamität 
vorzubeugen ist es notwendig, 
dass ihr Eure Waldgrundstücke auf 
befallene Bäume untersucht und 
diese noch in diesem Winter ent-
fernt. 
 
Zu erkennen sind befallene Bäume am Herunterfallen 
der Rinde, oder durch das Dürr werden der Krone. 
Wenn ihr solche Bäume in Eurem Wald findet, dann 
seid mit der Entfernung nebenstehender verdächtiger 
Bäume großzügig. 
 
Nur wenn alle in ihren eigenen Waldgrundstücken auch 
selbst genau kontrollieren, besteht eine Chance, den 
Borkenkäfer in den Griff zu bekommen. 
Wichtig ist auch, dass alles Holz welches zur Hackgut-
gewinnung im Wald oder am Waldrand gelagert wird, 
spätestens bis Juni verhackt wird. 
 
Als euer Bezirksförster bedanke ich mich im Voraus für 
eine gute Zusammenarbeit zum Wohle unseres Wal-
des. 
 
Besonders hinweisen möchte ich noch auf die Möglich-
keit der Neuaufforstung von landwirtschaftlichen Grund-
flächen, diese kann bei einer geringen Waldaustattung 
zur Gänze bezahlt werden  
 
Wenn Ihr Fragen bezüglich Förderung, Forstschutz 
oder forstrechtlichen Bestimmungen habt, stehe ich 
gerne zur Verfügung. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen 
 

Fö. Ing. Rudolf Auinger 
Tel: 0664/6007270433 

Heizkostenzuschuss 2009/2010 
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Die „Grünen Jungs“ möchten auf diesem Wege der Gemeindebevölkerung und darüber hinaus einmal Danke 

sagen für die großartige Unterstützung bei diversen Veranstaltungen. Um ihnen einen Überblick über die Veranstal-
tungen zu geben, listen wir hier alle Einnahmen und Geldspenden unserer Aktivitäten auf. 
 

Einnahmen: 
Vortrag Jakobsweg Nov. 2009 1.293,73 
Punschstand Dez. 2009    800,62 
Benefizball Feb. 2010  2.848,90 
 

Geldspenden: 
Raiba Diersbach     476,75 
Fa. Braumann, Antiesenhofen    250,00 
Fa. Gahleitner, Kopfing    100,00 
Fa. Putz Company, Sigharting    100,00 
Seniorenbund Diersbach      70,00 
Jungwirth Josef, Diersbach      60,00 
 
 

Dieser Betrag von € 6.000,- wird auf ein Sparbuch in der Raiba Diersbach einbezahlt, wo es für unser soziales Pro-
jekt verwendet wird. 
 
Wir hoffen auch weiterhin auf eure Unterstützung und verbleiben mit den Worten: 
 

                                         Wir Diersbacher für Diersbach 
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Neues vom Musikverein 

Am 7. Februar lud der Bezirksblasmusikverband zu 

einer offiziellen Verleihung aller Jungmusikerleistungs-
abzeichen, die im letzten Jahr im Bezirk Schärding ab-
solviert worden waren, nach Riedau ein. Wie bereits 
voriges Jahr, wo uns stolze dreizehn Jungmusikerleis-
tungsabzeichen verliehen worden waren und wir damit 
ganz an der Spitze des Bezirkes gelegen waren, so 
konnten wir auch heuer wieder ganz vorne mitmischen: 
Elf Jungmusikerleistungsabzeichen haben unsere 
„Jungen“ erspielt und dazu gratulieren wir ganz herzlich: 
 

 David Grüblinger (Trompete) zum JMLA in Bron-
ze mit Auszeichnung  

 Florian Kasbauer (Tenorhorn) zum JMLA in Bron-
ze 

 Julia Kasbauer (Klarinette) zum JMLA in Bronze 

 Theresa Parzer (Posaune) zum JMLA in Bronze 

 Sebastian Parzer (Flügelhorn) zum JMLA in Sil-
ber 

 Ernestine Schatzberger (Querflöte) zum JMLA in 
Silber 

 Lisa Maria Schmiedbauer (Klarinette) zum JMLA 
in Silber 

 Stefanie Stahr (Klarinette) zum JMLA in Silber 

 Christina Wirth (Klarinette) zum JMLA in Silber 

 Dorothea Parzer auf der Oboe zum JMLA in Sil-
ber und auf der Querflöte zum JMLA in Bronze 

 
Gratulation euch allen! 

 
 

Es sei hier aber auch die Gelegenheit genützt, auch 
einmal den Eltern ganz herzlich zu danken, die immer 
100prozentig hinter ihren Sprösslingen stehen und so 
diese Erfolge erst möglich machen. Ein besonderes 
Danke gilt an dieser Stelle auch unseren Jungendrefe-
renten, den Musikschullehrern und zu guter Letzt auch 
unserem Bürgermeister DI Walter Steininger, der die 
Ausgezeichneten im Anschluss an die Verleihung zu 
einem wohl verdienten Mittagessen ins GH Schmidtse-
der (Wirt z’Waging) eingeladen hat. Danke! 
 
Bedanken möchten wir uns auf diesem Weg auch ganz 
besonders bei der Gemeindebevölkerung für die freund-
liche Aufnahme und Spendenfreudigkeit, die man uns 
im Rahmen des Neujahrsanblasen 2009 entgegenge-
bracht hat. Danke! 
 
Im gleichen Atemzug möchten wir alle Diersbacherin-
nen und Diersbacher wieder sehr herzlich zu unserem 
Frühlingskonzert einladen: Unser Kapellmeister hat 
auch heuer wieder ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt und wir Musikerinnen und Musiker 
möchten mit diesem Highlight in unserem Musi-Jahr 
gemeinsam mit euch den Frühling einläuten  
 
 20. März 2010, 20 Uhr, Turnsaal der VS Diersbach. 
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Neues von den Feuerwehren 

Eine beeindruckende Bilanz konnte Kommandant 

Christian Kohlbauer bei der Vollversammlung der 
Feuerwehr Oberedt am 6. Februar liefern. Insbesonde-
re aufgrund der Unwetter im vergangenen Sommer ist 
im Jahr 2009 die Zahl der Einsätze um fünfzig Prozent 
und die Zahl der Einsatzstunden um 33 % gegenüber 
dem Vorjahr gestiegen. Besonders erfolgreich waren im 
vergangenen Jahr auch wieder die Bewerbsgruppen. In 
der Bezirkswertung erreichte die Gruppe 1 in Bronze 
den zweiten und in Silber den dritten Rang, die Be-
werbsgruppe 3 gewann sowohl in Bronze als auch in 
Silber die Bezirkswertung und die Jugendgruppe lande-
te sowohl in Bronze als auch in Silber auf dem zwölften 
Rang. Hervorgehoben wurde außerdem, dass zehn 
Feuerwehrmitglieder das Technische Hilfsleistungsab-
zeichen in Bronze absolviert haben. 
 
In Anerkennung der geleisteten Arbeit gab es auch 
zahlreiche Ehrungen und Beförderungen. Für besonde-
re Verdienste wurden mit der Bezirksverdienstmedaille 
in Gold die ehemaligen Kommandanten Karl Kohlbauer 
und Ludwig Vogl ausgezeichnet, Hermann Kasbauer 
jun. erhielt die Bezirksverdienstmedaille in Silber und 
Christian Schmiedseder jene in Bronze. Mit Feuerwehr-
Dienstmedaillen des Landes Oberösterreich wurden 

Johann Stieger aus Waging für fünfzig Jahre, Johann 
Stieger aus Etzelbach für vierzig Jahre und Christian 
Hötzeneder aus Erledt für 25 Jahre Mitgliedschaft aus-
gezeichnet. Außerdem wurde Harald Mayrhofer aus 
Erledt zum Hauptfeuerwehrmann und Karl Hötzeneder 
aus Diersbach zum Löschmeister befördert.  
 
Von der Jugendgruppe erhielten Stefan Hauzinger und 
Michael Lang die erste Erprobung, Fabian Ertl, Florian 
Kasbauer, Sabrina Schmiedbauer, Matthias Schreiner 
und Sebastian Stahr die dritte Erprobung und Thomas 
Bamberger, Stefan Ertl und Julia Kasbauer die vierte 
Erprobung. 

Ehrungen bei der Feuerwehr Mitterndorf 
 

Ein Rückblick auf das vergangene Jahr sowie Ehrungen 
und Beförderungen standen im Mittelpunkt der Vollver-
sammlung der Feuerwehr Mitterndorf. Die Zahl der Ein-
sätze hat sich gegenüber dem Jahr 2008 um rund 
zwanzig Prozent auf 17 Einsätze mit 391 Einsatzstun-
den gesteigert. Zur Verbesserung des Ausbildungsstan-
des wurden insgesamt elf Lehrgänge absolviert und 
durch die Teilnahme an Bewerben wurden drei Leis-
tungsabzeichen in Silber und zwei in Bronze sowie drei 
Atemschutzleistungsabzeichen errungen.  

Für 50 Jahre Mitgliedschaft wurde Josef Plöckinger ge-
ehrt. Das Feuerwehr-Jugendleistungsabzeichen wurde 
an Josef Dirnberger und Daniel Mayr überreicht; beide 
wurden zum Hauptfeuerwehrmann befördert. Außerdem 
wurde Michael Schlöglmann zum Löschmeister, Sieg-
fried Moser und Gerald Pichler zum Hauptlöschmeister 
und Mario Reiter zum Hauptbrandmeister befördert. 
Mario Reiter hat überdies die Verantwortung für die 
Ausbildung der Jungfeuerwehrmänner von Gerhard 
Schlöglmann übernommen. 

Neue Leiterin bei der Landjugend 

Neu gewählt haben die Landjugend-

mitglieder bei ihrer Jahreshauptver-
sammlung ihren Vorstand. Dabei wurde 
anstelle von Christine Eder, die ihre 
Funktion aufgrund ihres Studiums zur 
Verfügung stellte, Stefanie Reisegger 
zur neuen Leiterin gewählt.  
 
Obmann Wolfgang Kammerer wurde in 
seiner Funktion bestätigt.  
 
Anna Kislinger, die zehn Jahre lang dem Vorstand an-
gehört hatte und dabei drei Jahre lang Leiterin war, nun 
aber aus dem Vorstand ausgeschieden ist, wurde mit 
der Bronzenen Landjugendnadel ausgezeichnet. Außer-
dem ist Doris Perzl aus dem Vorstand ausgeschieden. 
Neue Vorstandsmitglieder sind Barbara Ertl und Susan-
ne Schlöglmann. 
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Die Gemeinde gratuliert,…. 

Bob– u. Rodelmeisterschaft  

Hauptverantwortlich für die Idee, bei der Stocksportan-

lage der Union Diersbach einen Eislaufplatz aufzusprit-
zen, zeichnet Hubert Bauböck. Im Sommer investiert 
Bauböck als Platzwart der Sektion Fußball einen erheb-
lichen Teil seiner Freizeit in die Instandhaltung der Fuß-
ballanlage, im Winter hatte er aber noch Kapazitäten 
frei. Diese Kapazitäten investiert er nun in den Eislauf-
platzes für 
Kinder. Dank 
seines uner-
m ü d l i c h e n 
E n g a g e -
ments konn-
ten bisher 
selbst vorü-
bergehende 
W a r m w e t -
tereinbrüche 
dem Eislauf-
platz nichts anhaben.  

Trotz starker Konkurrenz belegten bei den diesjährigen 

Diersbacher Ortsmeisterschaften der Stockschützen auf 
Eis wieder dieselben drei Moarschaften die Stockerl-
plätze wie im Vorjahr. Allerdings hatten auf den Rängen 
zwei und drei die Moarschaften Penzinger und Pötzl 
ihre Plätze getauscht. Ortsmeister wurden mit der Moar-
schaft Bauböck die Titelverteidiger.  
Relativ schnell waren auch heuer wieder die 18 Start-
plätze für die Ortsmeisterschaften, die am 15. und 16. 
Jänner auf den Eisbahnen der Union Diersbach ausge-
tragen wurden, vergriffen. War im Vorjahr der Sieg 
durch die Moarschaft Bauböck (Hubert Bauböck, Franz 

Leithner, Alois Schlager, Alois Schönbauer) noch eine 
Überraschung, so gehörten sie heuer zu den Favoriten 
und wurden dieser Rolle nach einem spannenden Tur-
nierverlauf letztendlich auch gerecht. Auf den weiteren 
Plätzen landeten die Moarschaften Penzinger (Herbert 
Penzinger, Reiner Macherhammer, Hubert Schatzber-
ger, Karl Schlager) und Pötzl (Karl Pötzl, Franz Bauer, 
Rudolf Ritzberger, Alfred Schatzberger).  

Erneuter Staatsmeistertitel für Badminton-
Ass Peter Zauner 
 

Bei den 53. Badminton-
Staatsmeisterschaften in Linz 
holte sich der Diersbacher 
Peter Zauner mit seinem Part-
ner Jürgen Koch zum wieder-
holten Mal den Titel im Her-
rendoppel. Auf eine Verteidi-
gung seines Titels als Einzel-
Staatsmeister verzichtete al-
lerdings Zauner im Hinblick 
auf die erst überstandene 
Verletzungspause. 
 
Österreichs Parade-Doppel 
Zauner / Koch gab sich kei-
nerlei Blöße und gab im Ver-
lauf des Turniers keinen einzigen Satz ab. Im Finale 
bezwangen Zauner / Koch die Niederösterreicher Zirn-
wald / Graßmück mit 21:11 und 21:11. Zauner hatte 
sich im Vorjahr trotz einer längeren, erst vor kurzem 
überstandenen Verletzungspause neben dem Titel im 
Doppel  überraschend auch den Einzel -
Staatsmeistertitel geholt.  
 
Peter Zauner’s Kommentar zu seinem insgesamt sieb-
ten Staatsmeistertitel in der Allgemeinen Klasse: „Erst 
im Oktober hatte ich eine Meniskus-Operation am lin-
ken Knie. Ich bin froh, dass ich so schnell wieder fit ge-
worden bin. Da wir alle Spiele sehr klar gewinnen konn-
ten, freue ich mich, bald wieder mit meinem Doppel-
Partner Jürgen Koch bei den internationalen Turnieren 
an den Start zu gehen.“ Als nächstes Ziel stehen für 
Peter Zauner ab 15. Februar die Team-
Europameisterschaften in Polen am Programm. 

Die heurige ausgezeichnete Schneelage erlaubte es, 

dass die Sportunion Diersbach eine alte Tradition wie-
der  ein Bob- und Schlittenrennen zu veranstalten 
Veranstaltet wurde das Rennen wieder am Hang zwi-
schen den Eisbahnen in Diersbach und Unterhörlberg, 
wo eine rasante, rund fünfhundert Meter lange Rennpis-
te vorbereitet wurde. Nicht zu schlagen war auf seinem 
Hausberg der zwölfjährige Georg Bauböck. Allerdings 
hatte er seinen 
Heimvorteil noch 
ausgebaut, indem 
er durch die Mon-
tage von Schiern 
seinen Schlitten in 
einen Rennrodel 
verwandelt hatte 
und damit Kopf 
voran wie ein Ske-
letonfahrer mit 
überlegener Ta-
gesbestzeit zu Tal gerast war. 

Eislaufplatz ein voller Erfolg 
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Landwirtschaftsfoliensammlung 
 

Silofolien kostenlos abgeben - nur bei den 

MR/BAV Sammelstellen: 
 

Netze und Schnüre können ebenfalls kostenlos, aber nur in Säcken, abgegeben werden. 

 

 

 

 

 

 

Ein Service vom BAV Schärding und den Maschinenringen 

              www.umweltprofis.at 

              www.maschinenring.at 

Sa.  20. März  2010 

8:30 – 11:00 Uhr 

STEININGER Walter, „Kobleder“, 

Diersbach, Großwaging 7 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

         Termine                                     Veranstaltungen                                      Wo, Wann 
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24.02. Vortrag „Die Urkraft der Körner“, KBW Dallerwirt, 19.30 Uhr 

26.02. 1.Kreuzwegandacht der Pfarre, KMB Pfarrkirche, 19.00 Uhr 

27.02. Vortrag „Von Diersbach in den Iran“ Turnsaal, 19.30 Uhr 

28.02. Familienfasttag u. Fastensuppe, KFB Pfarrkirche, Pfarrheim 

01.03. Bauernbund - Informationsabend Gasthaus Schmidtseder, 20.00 Uhr 

03.03. JHV des Seniorenbundes Haschpinger Hof, 12.00 Uhr 

04.03. Steuersprechtag, ÖAAB Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt, 20.00 Uhr 

05.03. Exkursion der Ortsbauernschaft Abfahrt Parkplatz Diersbach, 7.00 Uhr 

06.03. JHV der Imker Gasthaus Peterbauer, 13.30 Uhr 

6.-7.3. Märzenbier mit Lammbraten Gasthaus Jell 

07.03. Märzenbier mit Schmankerlbuffet Haschpinger Hof 

07.03. Einkehrtag für Männer, Frauen u. Jugendliche Pfarrsaal, 9.15 Uhr 

07.03. Mostkost der Landjugend Gasthaus Schmidtseder, Waging 

10.03. Schablonendruck „Wir bemalen T-Shirts“, KFB Pfarrsaal, 19.30 Uhr 

12.03. JHV des Schäferhundevereines  

12.03. Generalversammlung der Union Gasthaus Jell, 20.00 Uhr 

13.03. Saisonbeginn Schäferhundeverein Abrichteplatz Hartwagen 

13.03. Musikantenstammtisch Gasthaus Pötzl, 20.00 Uhr 

13.03. Alteisensammlung der FF Oberedt Gemeindegebiet 

13.03. Vollversammlung der FF Diersbach Haschpinger Hof, 20.00 Uhr 

13.03. Dekanatsbesinnungsnachmittag der KMB, KFB Raab, 14.00 Uhr 

18.03. Vortrag „Wie schütze ich mein Kind vor Sucht“ Sitzungssaal, 19.30 Uhr 

19.03. JHV der Goldhaubengruppe Gasthaus Schmidtseder, Waging, 19.30 h 

20.03. Tanzparty für Jung u. Alt Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

20.03. Frühlingskonzert der Musikkapelle Turnsaal, 20.00 Uhr 

20.-21.3. Frühlingsschmankerl mit Märzenbier Gasthaus Peterbauer, Wöging 

21.03. 2. Kreuzwegandacht der Pfarre, KMB Pfarrkirche, 19.30 Uhr 

28.03. Bratenessen  Gasthaus Pötzl, Stiegenwirt 

28.03. Fußball-Meisterschaftsspiel Diersbach : Raab Sportplatz 16.00 Uhr 

28.03. Palmsonntag, Kirtag in Mitterndorf Mitterndorf 

01.04. Gründonnerstag Pfarrkirche, 19.30 Uhr 

02.04. Karfreitag, Kinderkreuzweg Pfarrkirche, 15.00 Uhr 

4.-5.4. Lammtag Dallerwirt 

05.04. Fußball-Meisterschaftsspiel Diersbach : St.Roman Sportplatz, 16.00 Uhr 

06.04. Ausflug der Bäuerinnen u. Goldhaubengruppe  

07.04. Bezirkstarockmeisterschaft Gasthaus Schmidtseder, Waging 

09.04. Vortrag „Leben in die Schule bringen“, Die Grünen Gemeindesaal, 19.30 Uhr 


